
Beratung lehren und lernen.
Didaktische Innovationen und empirische Vergewisserungen
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1. Deliberate Practice und Simulation: zwei Aspekte aktueller Professionalisierungsforschung

2. Einblicke in ein Beratungslabor mit hoch immersiver Simulation
(a) didaktisches Konzept und Gestaltung der Simulationsumgebung
(b) ausgewählte empirische Befunde

3. Diskussion

Gliederung
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• Klassischer Theoriezugang der Expertiseforschung (Ericsson et al. 1993) im internationalen Diskurs um 
Beratung und PT breit rezipiert (Wampold & Miller 2017; Boswell & Constantino 2022; Goldmann et al. 
2021) und auch in Nachbardomänen (z.B. Coaching, Irvine et al. 2021) etabliert.

• Damit Akzeptanz von Professionalisierungsprozessen als
• Prozesse langer Dauer (10 Jahre bzw. 10 000h) mit
• gestufter Entwicklung von Noviz:innen hin zu Expert:innen und
• stufenspezifischer Veränderung der Qualität der Wissensbasis (Enkapsulierung, Skriptformation, Boshuizen et al. 2020) sowie der
• Notwendigkeit, Wissenserwerb, Übung und Reflexion in einen engen, dauerhaften Zusammenhang zu bringen (Weinhardt 2018a, 

2020).

• Entstehende didaktische und ethische Fragen, die primär in frühen Expertisestadien relevant sind 
(McLeod 2021, Weinhardt 2019), lassen sich dabei durch Beratungssimulationen handhaben.

1. Deliberate Practice und Simulation: zwei Aspekte aktueller 
Professionalisierungsforschung
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1. Deliberate Practice und Simulation: zwei Aspekte aktueller 
Professionalisierungsforschung

(nach Iller & Wick 2009; Schiersmann & Petersen 2012, erweitert durch Weinhardt 2019)
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• Beginn 2007 an der Universität Tübingen (Weinhardt 2011) mit systematischer Weiterentwicklung des 
Konzeptes, aktuell als TRIBS (Trierer Beratungssimulation, www.tribslab.de), wiss. Mitarbeit Carmilla Eder-
Curelli, Maja Michel, Anne-Kathrin Schmitz.

• Eckdaten:
• trainierte Simulationsadressat:innen stellen prototypische und semistandardisierte Fälle aus der Sozialen Arbeit dar (Domänenspezifik der 

Aufgabe)
• Abbildung einer Beratungsinfrastruktur mit virtuellen Sekretariat und einer nachempfundenen Beratungsstelle an der Universität (hohe 

Immersivität der Simulation)
• Videografie aller Übungsgespräche (performanzorientierter Zugang)
• systematische Einbindung der sich so herstellenden Praxis in den universitären Wissenserwerb entlang eines Professionlisierungsmodells
• Begleitforschung der ablaufenden Professionalisierungsprozesse und permanenter Weiterentwicklung des Konzeptes mit 

methodenintegrative Forschungszugang
• aktuell: 10 semistandardisierte Fälle, 30 Übungsplätze pro Semester, Einbindung in ein Grundlagenseminar zur Vorbereitung, Möglichkeit 

einen LN in Form einer Portfolioprüfung zur eigenen Professionalisierung abzulegen (Beratung unbenotet, Reflexion benotet) oder als 
Selbstlerner:in mehrmals teilzunehmen

2. Einblicke in ein Beratungslabor mit hoch immersiver Simulation: 
didaktisches Konzept

http://www.tribslab.de/
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2. Einblicke in ein Beratungslabor mit hoch immersiver Simulation: 
didaktisches Konzept
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• Beratungslernen lässt sich psychometrisch belastbar in Simulationsumgebungen erfassen und 
modellieren (Weinhardt & Kelava 2016a).

• Beratungslernen lässt sich auch in frühen Phasen an der Hochschule beobachten, in generalistischen 
Studiengängen mit einem linearen d von ca. .21 pro Hochschuljahr für Gestaltung der Arbeitsbeziehung 
und mit d von .18 pro Hochschuljahr für Technik/Methodenanwendung, allerdings abflachend zum 
Studienende.

• Ca. die Hälfte der Studierenden in generalistischen Studiengängen erzielen zum Studienende beginnend 
sichtbare Kompetenzen in der Gestaltung von Arbeitsbeziehungen, nur ein kleiner Teil (ca. 10-15%) 
bezogen auf Technik/Methodenanwendung (Weinhardt 2018b). 

2. Einblicke in ein Beratungslabor mit hoch immersiver Simulation: 
ausgewählte empirische Befunde
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• Eine entlang von Deliberate Practice gestaltete Kompaktveranstaltungen (24 UE) entspricht in der 
Technik/Methodenanwendung ca. 2-3 Semestern generalistischem Studium (Weinhardt 2016b).

• Selbstwirksamkeit sagt das gezeigte Beratungsverhalten sowie den Lernzuwachs in Interventionsstudien 
voraus.

• Persönlichkeitsmerkmale sind nicht mit dem gezeigten Beratungsverhalten sowie dem Lernzuwachs 
assoziiert (Weinhardt 2021).

• Studierende können in den Entwicklungsberichten deutlich besser als in freien Rollenspielen oder durch 
Textarbeit verstehen, was Beratung ausmacht, wie ihr aktuelles Kompetenzprofil aussieht und wie sie 
ihre Professionalisierung gestalten können (Weinhardt 2019) . 

2. Einblicke in ein Beratungslabor mit hoch immersiver Simulation: 
ausgewählte empirische Befunde
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• Deliberate Practice und Simulation bilden einen attraktiven, konzeptionell umsetzbaren Referenzrahmen 
zur Gestaltung innovativer Lehrangebote für Beratung.

• Diskutiert werden muss der Aufwand für die Herstellung einer hoch immersiven Simulation mit 
Schauspieler:innen sowie die zugehörigen Reflexionsformate.

• Künftig untersucht werden muss der Einsatz fortgeschrittener Avatar-Technologien.

3. Diskussion
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